
st- i« Hm- smu it- itk m out-m 
II I M aleis gut M Etmflsknb sondern auch Mk Kinde-, m st- 

Iefchützt sind dar-) einen Vorrath von 

FornPs 

Alpenkräuiew 
Blutbeleber 

Er heilt fie wenn sie Uttwovl sind, reinigt nnd Iräfhgt das Blut und macht 
sie rüstig und start Erist ein wirkltchrkz Dausnuttki und huldrmzxend m 

jedem Amt-. Er reaultrt den Magen und belebt die Leber und die Rast-en. 
Er ist tum- Msrxxkskksnncoizssk Er wird nur durch SpezkatAgentcn oder 
direkt verkauft ten 

ds· PITIK kAlslslIIY, 
112414 smäh onos sw» Milcth OLUNMQ ’»- 

x 

wwwqu 
Anzcigcr und Herold 

in zwei Theilen 
("der zweite Theil ist das frühere «Soantagsblatt«) 

nebst Acker- und Garteubau-Zeitung 
ist die größte und reichhaltigste Wochenzeitung des Westens-. Drei 
Zeitungen wöchentlich —Staats Anzeiger und Herold, erster Und 

zweiter Theil je 8 Seiten, Acker- und Gartenbau Zeitung 16 bis 24 

Seiten-und kosten nur 

82.()0 pro Jahr. 

4 Unsere 
neuen 
Prämien- 
bäeher.... 

Wir haben einen Vorrath neuer 

Prätnienbücher erhalten, die wir 
allen unseren Abonnenten gratis 
geben, wenn sie ein Jahr im Bos- 

« raus bezahlen: 
Hier ist eine theilweise Liste der Bücher: 

Ro. 31: 

Der cis-If is- eiu Kind. 
Roman von Ewsld August Könip 

No. 32: 
Uns tiefes Schacht 

Roman von Jedo- voa Zobeltitz. 
No. ssz 

Geld nnd Bist. 
Roman ans Süd-Messe von O. Elster- 

Die Tochter der Heide- 
Romnn von O. Elfter-. 

Ro. 34: 

Das Geheimnis des helzhiudleti. 
Roman von Max Kahn-. 

Ro. Zä: 
Die Lüge ihres Lebens. 

Roman von stets-der Römer-. 

Die thudnülslr. 
Ktimiaalroman von Friedrich Jakobfom 

Dis Mel-set mn Ka- Hist-et. 
Novelle von Witheltn Bergen 

Ro. 36: 

cela, over: Die Hemsnssfhlast 
Konten aus Deutschl-taki Bot-seit von 

Franz Treller. 

Ro. s7: 
Bot de- seit-speist 

Keimiualwmaa so- P. O. hütet- 

Ro. 88: 
Der Bist-Mc 

historischer Roman you W. Sammet-O 
— 

Zu- udeteu sale. 
Novelle von Der-um Mieckr. 

No. Ue: 
Unter deutschen Palmen. 

Roman von Christian Beut-ed. 

No. 40: 
Die tolle Amtes 

Rom-n von Ecan von Wolzogem 

No.41: 
Die Schule der Its-nnd 
Roman von steh-u- sapp. 

Die Inn »Werkstatt-M 
Novelle von Daniel Rufen- 

:Ro. 42: 

Zu fein gespeist-. 
Repqu sou B. L. Jaejeom 

Ro. 43: L«Udkskic.—D-ieselbe zeigt auf der eigen Seite die neteste Karte 
Nebraska’5, nebst einem slphabeiisch geordneten Verzeichnis aller darf-stiegen- den Counties, Städte und Jucken nebst Angabe der Einsicht-ergeht suf 
der Reveksfeite befindet sich eine Kette der Vet. Staates nebst allen neuer 
am erikauifcher Botmäßigkeit stehenden Läusen-, wie die Phtiippiaen, Hawaii, 
Be kamt-Inseln, Samea-Jasels, Its-ka, Port- Rico, Tuba n. f. w- 

I Aus-sättige Annae-ten finp gebetenjei ev. Bestelluugen die Nun-met anzuge- ben. Der Ladenpkeis der Bücher foivie auch der Karte ist C- 25 Cuni- Ideefsim 

Nebraska staats-Anzeiger ä Herold. 
Ist-Od- WQ Nebraska-. 

— —- —- I- .- 

Opernhaus Musikladen. 
Dieses lsi die leitende· Musikhanpluag von Central-Nebraska. Die hier 

vertretenen Pia-ins und Orgeln sind die besten, zuverlässigften und längst etabltrs 
ten Mochi-irrte Hanslick-, und trotzdem die Waaren erster Klasse, sind die Preise 
nicht höher als wie Andere für billige Instrumente verlangen. Zum Beweis hier- 
sttr haben wir während der letzten Izu Tage 21 Manns nnd 8 Orgeln verkauft und 
alle Diejenigen welche sanften, sind lebende Keklnnien für unsere Waaren. Wenn 
Ihr Euch für ein Pianv oder eine Orgel intereffirt, sprecht baldmöglichst bei uns 
vor nnd feht weis für Berge-ins wir zu bieten haben. Einige crng gebrouchte Plane-g jetzt an hasd—diefelben find fein und werden verkauft zii weniger als der 
Hälfte des Originntpreises. Es ist am besten man kommt fofort und besteht sich 
diese Verwirrt-sie werden nicht lange hier bleiben. 

Vergeßt nicht Fen Plas, es ist der 

Opernhaus Mnsitladen. 
S. B- REYNARvp Eigenth- 

s 

.. ---.—-.—;-.,(»---—--- .-......-»«...,.—-..» H. WH— »W-» 

H zu der Syst-e s 

die Unsinn-richten melden eise 
starke Betheiiisnss. 

stehest-usw in Re- York wesen 
Wtslfilfchnugen. 

sitt Personen finden in einein Berti 
den Flamme-nd 

Todtenfeice is Cincinnati. 

V o n d e r W a h l. 
Qysier Bay, L. J.,(8. Nav. 

Der Präsident Roofevelt tam mit 
einend Spezialzuge hier an, um seine 
Stimme abzugeben. Sein Stimmplay 
befindet sich im zweiten Stoaroext desl 
Fischer - Gebäudes an der Oft Main, 
Straße. Eine große Menschenmenge 
hatte sich vor dem Wahliotat versam- 
melt, weiche das Landesoberhaupt mit 
Begeiiterung empfing. Nachdem der 
Präsident seineSiitnme abgegeben hat- 
te, wurde er photographirt und be- 
grüßte verschiedene alte Freunde. 

New York, s. Nov. 
Das Wetter am heutigen Wahltage 

läßt nichts zu wünschen übrig. Als 
um 6 Uhr die Stimmplätze geöffnet 
wurden, standen bereits lange Linien 
von Männern wartend vor den Thü- 
ren und im Alle-entrinnt nnbm die 
Wahl einen friedlichen Fortgang An 
verschiedenen Stellen jedoch mußte die 
Polizei fofort einschreiten. weil angeb- 
lich Versuche zum Wohlbetrug gemacht 
wurden. 

Der Staats - Superintendent filr 
Wahlen, Morgan, hatte eine große An- 
zahl von Gehilfen zur hand, die er 

nach Belieben vermehren konnte, da 
«dern Gesetz zufolge er das Recht hat« 
iraend einenBiiraer aufzufordern, ihn 
bei der Erfiillung seiner Pflicht zu un- 

terstützen. Mehrere Stimmplätze wur- 
den von Rowdies umringt und in 
manchen Fällen hatte die Polizei Mit 
he, die Bande auseinander zu jagen. 

Jn den meisten Theilen der Stadt 
fand in den frühen Morgen-Kunden 
eine ftarte Stimmenabgabe statt. Na- 
her ein Drittel des gesammten 
Botums wurde in den ersten 
beiden Stunden abgegeben. Die 
Polizeirichter waren in den ver- 

schiedenen Theile-n der Stadt in 
Sitzung, um die Fälle wegen Wahl- 
betrugs sofort zu verhandeln. Jn faft 
allen Fällen wurden die Verhafteten 
freigegeben, da es an Beweisen gegen 
sie fehlte. 

Die Wahltotnmisföre wurden tm 
Laufe des Vormittags benachrichtigt, 
daß im W. UssemhlhsDiftritt, wo über 
700 Neger re istrirt sind, oie Wahl ei- 
nen so langsamen Fortgang nähme, 
daß Gefahr vorhanden sei, es werde 
nicht jeder Stimmgeber seiner Bürger- 
pflicht geniigen lönnen. Die Wohlta- 
spettoren, fämmtlieh farbig. wurden 
angewiesen, sich zu beeilen, da inan sie 
sonft absehen würde. 

Kingston, N. Y» 8. Nov. 
Der Richter Parter stand spät auf. 

Es war nach S Uhr, als er mit sei- 
nem Setretiir McClausland nach 
Lingfton kam, wo beide ihre Stim- 
men abgaben. 

Milwautee, 8. Rod- 
Der Kampf derStitnmgeber begann 

piinltlieh um sechs Uhr heute Morgen. 
Ueberall in der ganzen Stadt war-en 
Maschinen zum Stimmen benutzt. 
Man erwartet ein starkes Votum« 
und das Ergebnifz in der Stadt er- 

scheint zweifelhaft 
Berichten aus verschiedenen Theilen 

des Staates zufolge ist die Mahlbethei- 
ligung eine besonders starke-» Ytn LU 
llyt Vormittags war me Dame vers Stimmen in Milwaulee bereits abge- 
geben. Es wurde viel gestrichen. 

Colnmdus, O» 8. Nod. 
Demokratischen Berichten aus demt Staat zufolge läuft Rooseoelt seinen 

Mitkandidaten bedeutend voraus. Es 
tvird daraus geschlossen, daß berichte- 
dene demokratische Kandidaten sitt den 
Kongreß gute Aussichten haben. 

Posten. Mass» 8. Nov. 
Die Demokraten geben zu, daß die- 

Republitaner im Staat etwa SOLO-II 
Stimmen Mehrheit haben werden, besj 
haupten aber, daß William L. Don-i 
glaß, der demokratische GouverneurI-l Kandidat, feinen Gegner Bates schlos- 

åen werde, weil dieser das Votum der 
rbeiter egen iich habe. Die Demo- 

kraten be upten serner, daß Parker 
in Boston mit 18,000 Mann iiber 
Iioosevelt siegen werde. 

Jndianapolts, Jud» 8. Nov. 

Eint ganzen Staat ist die Mahlbe-1 the ligung eine lebhafte. Die Nenn-« 
blikaner rechnen auf eine Mehrheit non 
30,000 Stimmen. ( 

Die Berichte ergeben, daß die Ve-1 
theiligung an der Wahl eine viel stär- 
lere ist« als je zuvor. Beide Parteien 
entwickeln eine große Thätigteit 

Dem-en Colo., Z. Nod. 
In Denk-er und in den grsszeren 

Stadien von Colorado sind die Mit- 
&#39;glieder der Minerg Union zu Gunsten 
des demokratischen Gouverneurskandi-s 
daten Alva Adams thäti und es 
scheint, daß der bisherige ouverneur· 
Peabody geichiagen werden wird. 1 Wheeling, W. Ba» s. Nod. 

Berichten aus den Landdisirikten 
zufolge stimmen dieIarrner massenhaft 
gegen den eepubliianitchen Gouver- 
neurskandidaten Don-son, doch heißt 
et daß Roosedekt im Staat siege-il sein-. 

Reno, Reh-. s. Ros. . 

Ue Mraten geben zu, des-sl IS -.------ 

Uns U Uhr W so present der 
Stiere-en is Witten country arge-- 
Eben wo eine Meint-en m 28,000" 

tinnnen den Mnblitanetn sicher 
Richtan Die repub.itanische Mehrheit 
im Saat» wird auf 100.000 Stirn-l MM sei-Hüft ; 
, cnppte Creeh Colo» s. Nov. ; 

Zwei demokratische WehlrichterJ 
wurden getödtet nnd mehrere andere 
demokratische Wablrichter mißhandelt 
und in’ö Gefängniß geworfen. Jle 
Jfaac und Elias. Miller. Wabirichter 
in Goldfield, wurden durch einen Gr- 
hilfen des Sherissö Bell niedergefchoik 
sen. Sie hatten dem Htltsslzeriss be- 
fohlen. das Wndllotal zu verlassen, 
worauf er seinen Revolver zog und 
beide niederschoß. j 

Verbrannt l 

Houston, Tex» 9. Nov- 

Jn den Sonr Lake Oelfeldern wur- 

de das Silver Qneen Ooiel durch 
Feuer zerstört nnd vier Personen fan-. 
den deg Tod in den Flammen Die 
Todten sind: C. E. kenne-, Strindlei 
tod, Tex.; Len Hntnilterh Spindles 
tap, Tex» und Jack Smith und fei- 
ne Frau aus New Hanover, Texas-. 
Tödtlich verletzt winden Jnck Snllis 
von nnd Venjamin Titcker ans Sour 
Lake-. Die Ursache des Feuers ist nn- 
bekannt. 

Todtenfeier. 
Cincinnati, 9. Nov. 

Die Todtenfeier zu Ehren des ver- 

storbenen Erzbischofs William H. El- 
der, welche in der St. Peterskirche 
stattfand, war eine in hohem Grade 
eindrucksvolle Die Zahl der hohen 
Geistlichen, welche an der Feier theil- 
nahmen, war eine sehr große, und die 
Kirche war bei Weitem nicht im Stan- 
de. dieMenge derjenigen zu fassen, wel- 

khe dem feierlichen Akt beiwohnen woll-. 
M. 

Schrien-Hirten 
Peoria, Jll» 9. Nov. 

Jnfolge des Konturrrnzlriegies zwi- 
schen dein Schnapstrnst nnd den tlns 
abhängiqu ist der thetenmath Vier 
Dousullslllg WIUUIUUIIIL Quincan 
der Trnst Tausende von Fällen-» 
Schnaps für st.2:t verkauft, suchen 
die Unabhängigen den Preis mit 
st.24 aufrecht zu erhalten. Dei-: 
Trust hat feine sämmtlichen stunden 
und auch die Kunden der Unabhängi- 
gen von den niedrigen Preisen m 

Kenntniß gesetzt 
J m J r r s i n n. 

New York. s. Nov. 
Jm Elephanrenhaufe des Central 

Port machte Palmer S Ely, welcher 
einer angesehenen Familie in Orange, 
N. Y» entstammt, wiederholt Versuche.i 
kleine Mädchen in Aug und Schrecken» 
su verseiem Der Auf eher Snyoer desl 
obachtete ihn, wie er den Versuch mach-! 
te, ein kleines Mädchen unter die Füße 
eines Elephanten zu werfen. Er sprang 
schnell hinzu und verhinderte ein Un- 
glück. Erst nach längere-n Kampf sinds 
nachdem mehrere Polizisten sich betheixj 
ligt hatten, konnte Ely, der ein riefen-; 
starker Mann ist, bewältigt werden. Er 
ist wahrscheinlich irrsinnig. s 

EntrüsteteNeger 
« 

New York, 9. Nov. 
Als Jatnes R. Spurgeon, der ehe-. 

malige Vertreter der Ver. Staaten in 
Liberia, gestern Abend von einem 
Laitwaqen herab eine Anzahl Roger 
anredete, wurde er infolge verschiede- 
ner Bemerkungen, die feinen Zithös 
rern nicht efielen, das Ziel von aller- 
lei Wursgefcheisem und als er trotzdem 
nicht weichen wollte-, letzte man die 
Dekoration des Wagens in Braut-F 
worauf er einen eiliaen Rückzug 
nahm. Die entrüsteten Neger muszs 
ten von der Polizei mit Gewalt aus- 
einandergejaat werden. ; 

Feuergelölcht. s 

South Beut-, Wash» 9. Nov. ; 
A-— M—.-L«--k4-— «L—fl---«« 
al- Olclslsuslcc »Uls-llsksluks Ullll 

Port qukely mußte gestern gegenüber 
von South Bend zum Sinken ge- 
bracht werden, weil im Innern dei- 
Schisses ein Feuer ausgebrochen wor- 
welches man durch kein anderes Mit- 
tel löschen konnte; das Feuer hatte» 
bereits vier Tage gebrannt. ( 

Vom Arbeitsmarkt 
Fall Räder, Mass» 9. Nov. 

Die Oefißer der Baumwollespinneij 
teien, welche tin Monat Juli ihre Thüil ren schlossen, weil ihre Arbeiter sichs einen Lohnabzu von 125 Prozent 
nicht gefallen la en wollten« haben be- 
schlossen, vie Thätigleit wieder aufzu- 
nehmen nnd solche Arbeiter wieder nn-i zuftellen, welche file den ermsßigten 
Lohn arbeiten wesen. Ein Vorschlag» 
der Arbeiter, zu den alten Löhnen wet-( 
ter zn arbeiten, bis ein Schiedsgericht; 
die Sache erledigt, wurde abgewiesen» 

N o de r P o t r o n. ! 

cripple Creet, Colo» 9. Nov. ( 
Ja einem Wahllolal wurde der 

Wirth Ed. Doer von einem Kon- 
stabler getödtet .Doyle hatte Fraui 
Kennedrn die als Wohlrichter fungirthj 
in&#39;s Gesicht eschlagen nnd den Kon-! 

nlrler gleich allj angegriffen, weit eri chchinemgemifcht hatte. l Bundeshanptstodt. 
Washington 9. Nov. 

Die Regierung von Mexico hat vie 
Erklärung hier abgexbery daß sie bei- 
reit is. einen Most-ertrag abzu- 
ichllsßud s 

— « ins III- 

t 
l 

;ivlmiis— W E Inseln-s 
Pup- Mel alter M 

chen zwei sl rechten nur« hieben 
Meide David Many 
Einer der Minder Takte in wie 
Augenblick alt-den zwischen sysan den Revplver gezogen nndbie 
drang Kett in die Brust 

D i e P o l i t i c- 

Nashville, Tenn» s. Nov. 
Der Pia-mer »Dort« Walten, ein 

Demokrat welcher kürzlich einer vo- 
litischen Versammlung beinsglinle nnd 
dem Vernehmen nach mehrere Perio- 
nen bedrolte ist erschaffen worden. 

Ertrnnlen. 
Sleubenville, O» 9. Nov. 

Während drei Arbeiter damit be- 
ichäfliqt waren. über die Vkiicke voe 

Stenbenville Triiliie in ziehen, stürz- 
len iie hinab und fanden ihren Tod iit 
den Wellen 

S us p e n d l rt. 
San Francisco, 9 Nov. 

Creß Unger, ein Angestellter in des 
Office dec- hiesiqu Bundeslolleitors 
ist suspendikl worden. Er ioll Unter- 
ichlogunqen Zum Betrage von Slöldl 
begangen hoben. 

StraßenbalinuniolL 
Cinrinnati, 9. Nov. 

Gelegentlich eines Zufamnienftoßeä 
zweier Strnszenbalmwagen wurde Jo« 
sele Christian, ein Passagier, getöd- 
tet und Peter Cmnpbell, Million 
Storms und Jiadore Jrifon erlitter 
Verletzungen 
Verhängnißvolle Explo- 

f i o n 

Leavenivotlh, Kan» s. Nov. 
Jnfolge einer heute hier stattfin 

denden Kesseletplolion wurde di( 
Kemthche Möbelinbrik vollständi( 
zerstört Green Richols wurde ges 

«tödtet, Thomas Bkeddnseiser töhtlicl 
und vier nndere Angestellte mehr oder 
weniger schwer verletzt. Der Verlni 
beträgt 8120.000. 

Panrk unter Kindern· 
Lend, Latvrence Co» S.D.. s. Nov. 

Feuer, welches heute imHeorifschet 
freien ztindergnrten ausbrach, verurs 
sachte eine Panit unter den anwesen 
den Kindern. Mit beträchtli-«;e1 
Schwierigkeit wurden die Kindei 
schließlich gerettet Die Entom-at 
kirche und das Kinderaartengebiiudi 
wurden vollständig zerstört. Der Ver 
lust beträgt s40,000. 

Bundes-Schakamt. 
Washington, s. Nov. 

I Laut dein heutigen Ausweise del 
Schahamteö beträgt der verfügbar- 
Baar - Bestand s45,654,467, wovor 

M,851,172 in Gold ist. Dazu komm- 
» 
die Gold - Reserve von 8150.000,M 

i C h i n a. 

Schanahai, s. Nod. 

Mehrere Tausend Auftiihrer dran 
gen in·die Hauptstadt der Provinzido 
nan, Kvisung, 295 Meilen nördlirl 

"von Hankau ein und zerstörten t( 
Meilen Telegrophenlinien. Die Uns 
rührer sind aut bewaffnet und .mat 

i befürchtet ernste Ruhestörungen. 

) 
P e r n. 

Limo, s. Rot-. 
s Luis R. Bermudez, ein angesehene1 

Bewohner Limad, hat sich gestern mi« 
einem Revoloer erschossen. Der Ver 
stotbene stand mit Unternehmungei 
amerikanische-r Kapitalisten in Pera it 

; Berbindunz 
! Japan 
I Lock-me o. nos. 
! »Der Prospekt der neuen japanischer 
I Anleihe von 860,000,000 wird mor- 

;gen oder am Donnerstag veröffent- 
; licht werden· Die eine Hälfte des Be- 
trage-Z wird in New York und dit 
i andere in London nusaeboten werden 
ZDek Preis ist 909, der Zinsfuß C 
» vom hundert Die Sicherheit bietet 
Zollzuichlöge Die neuen Schuld 
scheine werden bereits-im Voraus mij 
einem Auffchloge von U Prozent veti 
langt. 

T U r ! e i. 
Konstantinopeh s. Nov. 

« Der amerikanische Geschäfiittäfei Ebeeeeichte heute ver Pfokse die E n- 

ladung des Präsidenten Rossevelt zt 
der Feiedenekonferenz. Eine Antwo- 
tputde in kurzer Zeit versprochen. 

Schiffsnscheichkew 
Angel-unmen- 

Deimvaee Bemkwaten 8. Nov. 
Der Danwier »Nynland« von Ani- 

wetpm Mssitte hier heute Morgen um 
8 Uhr. 

: New York, 8. November- 
»Bteslan« von Steinen. 

Anna, 8. November. 
«Citta di Napels« von New York. 

Christianün S. November. 
«hekla«, von New York unterwegs 

nach Kopenhagem 
Lizotd« S. November. 

(Voriibergesahken.) «Pennsytvania«« 
von New York unterwegs nach horn- 
burg, via Dooeez «Switzerland«, von 
Philadelphja unterwegs nach Anmer- 

"pen. 

; Ahnen-been- 
»- New York s. November. L »Kann Will-eine ll.« nach Binnen« 

via Plytnouih und Ehetboutss »M- 

lIiR ncxch LisetpooL 

« 

·F
l 

CI- « -.- ,- -. 

verheert-des tust-G i 
Nachlässigfettifliåt tusan Mi- 

uttttlück verantwortlich ttttd ieietbe 
vettoqnvelt Geittttde in selsi nnd Las . Ieivende Aber seit det tflndttng vo 
tin ’s New Dtstooety für Its-lud Ousiaeu und Etkältnng können segnet-te 
ttttngsloiestett Mille ktttttt weiden, ttttd , 
nttttgstpies Entiagen ist nicht tnebt IF z « 

vstreut Lois Utagg vott Dorchester. 
eine det Vielen detett Leben dtttchD 
New kitcooetv gerettet wutdr. Dtefe 
diose Deiltttittel wttd vott Apotheser 
Bttchbeit gamntirh alle Hals- und Ltt 
krattkbeitett tu betten. Ptets due und I -«·· 
VIIdeflaichett umsonst· z 

« 

CASDOZIAp 
Its-gest- llttmlds Was lhtfmshotsoissxlh Uns-. M »K« ZM 

desto-ists 
M .. tt n et u n t- F to « n tn diesem Unmut 

kettt t.:n:-.-t-ttden Instit sttutn, ttttt tm lang ottss 
t·«-. t: L· tun-. temtnwtlrtt Zlnttt ztt Institan 
tm s-!- :t E»tltthtt1"t’«tttttktssl http-»F 
tut 512 D&#39;N.:.1.tttt·tso nitstt Atti-gaben 
tstt tdts okk tät-d Hm Mantos dmkt Vinn LI. 
««..;t:»i Wut ttttt Z« ..-tt1sstt.ss-ttkrestttttt«t’---.; 
It(i1.ms1tt«ttrsnt. net-w Nen- Bttm E Co» s 
R. Nimmt Ist-g ,Ut-t.tgt,s(11. 7. 

JI 
Spezialist, 

« 

; 
tår Jugen, Ohren. Rufe nnd H 

nnd alle chrostichen Krankheit-m 

s »Hu-; VIIIMII acc. llllll c- Ollcs J « 

IIAST1N08. NbJBRAsch. « 

ieit ihrer Einführung var 018 Jahren b 
zum heutigen Tage behalten nnb wir 
von allen Liebhabern einer guten Cigar. 
verlangt. Dies ist ber beste Beweis fü 
deren Güte. 

UBNUY VOSS« « 

Fabrikant, Granb Jscanb, Nebrasast 

auss. Inst-ZEIT E« 

Oanbler m importirten und 
einbexmischen 

Weinen Yzijijgiquöreui 
Alle Saiten Whisties bester Qualität tmb 

nr allen Preisen ssoti ihnen Bedarf bei be«« tsaiione bei mir n. Jbr werbet besieni ruittes 
sen sein Ile Sekten Flasche-biet as pass. 

sching dekiäateu zurech. 
fkkrennbltaie nnd reellej Bedienung Dieb E. Jebern zugesichert « 

Luni zii verhaner 
Die 240 Acker Farrn des verstor- 
benen Einer-san Roaers in Lake 
Townihip ist ganz aber in Parzecs 
ten zu verkaufen bei 

lslchl s- IIYEIL 

Up- c.scce1.sp. 
Deutscher sitzt i 
Im im sen-neu see Ce. sue-. 

etesooemeu 
( 

Oisice über Buchbeitks Apotheke. g 

Orts-D INCID- - s Mo 

FADDEESI flAchssos 
» , 

tiollsc cotLAlks 
« 

- Äonarelhes www-»Hm We 
IIJZ. 

IIAND 

ÅSKWUI bestraft-SUCH Inm 
schKS YOU IUM 

Assoufscschv If 

MIIPMI ANTO- 
Lsucom.Ncs. « 
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